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Inventarium Nr. 0036 – Lorenz Schutzer (* ~ 1615, + ~ 1692)
(Transkription Hildegard Oprießnig-Luger)

Seite 19: (Seiten inhaltlich geordnet)

Ich Lorenz Schutzer Im Oberdorf Gerichts Dorenbeiren der Herrschaft Veldtkürch Gesessen, Bekhenne offenlich für mich All mein Erben, und Thue Kundt Allermäniglichen mit
disem Brief. Alß dan ich nun meinem frl. Lieben Vettern Michel Huebern Zum Weissen Chrüz im Niderdorf Alhir im ght Dorenbeyren gesessen, Ain Stuckhe Guet in der Langen
Bündt bey dem Niderdorf zuo Kauffen gegeben, sovil Alß für Ledig, doch mit wissenden Dingen, daß solich verkauft Guet dem Closter
In Ainem Zinßbrief verschriben, so Ich zue Zinßen und Zuzallen schuldig bekandt bin, und Aber derzeit solichen Brief Abzuolösen, und Ime Käüffer solich Guet Ledig zuo
machen, die Mitl nit haben mag, auch Ihne Hueber Anderer gestalt nit befridigen Kan, Alß daß Ich Ihme ain Schadloßhaltungs versicherung Thüe, derohalben Ich Ihme hiemit
in Craft diß zuo einem Underpfandt ufrecht und redlich eingesezt und verschriben, Mein Aigen Stuckh Guet Im Weysacher gelegen, stoßt erstens gegen Ufgang an Caspar
Herrborger, Zum anderen an Juchengassen, dritens an Hanß Lueger Bartlins Sohn, Zum vierten an Sima Wüerthen, mit All sein Rechten und Gerechtigkeiten, nichts
Außgenomen Vorhin frey ledig und Loß, dergestalten

Seite 20:

Wan Ich oder meine Erben mit Bezallung der Zinsen oder auf beschehnes Abkhünden mit Abrichtung deß Capitals sümig erschienen, sovil daß die Ihmhabere deß Briefs, daß
Underpfandt anzugreifen ver Ursacht wurden, daß uf selbigen Fahl, der Hueber oder seine Erben Allen Costen und Schaden (:sovil sie wegen deß von mir Erkofften Stuckhe
Guet in der Langen Bündt erliten hetten:) bey disem Ihrem hierin Verschribnen Unterpfandt suchen und also schaadloß halten sollen und mögen, Wan aber ich oder meine
Erben über Kurz oder lang, mit Hilf Gottes, soviel vermöglich sein wurden. Daß wir unseren Brief von dem Chloster Herrauß Lösen möchten, so soll uf selben Fahl, da wir ihme
Hueber oder seinen Erben, selbigen Brief under Augen Zaigen, daß er Abgelöst und unCreftig seye: sie unß dise Schaadloßung auch wieder herrauß geben, Getreülich,
ungefahrlich, Zuo UrKundt hab ich Lorenz Schuzer mit Ernst Erbethen den Ernvesten Vorgeachten Herren Martin Huebern diser Zeit, Rö: Kay: May: Österichischer Amman, deß
Ghts Dorenbeiren daß er sein Insigel in den Brief gedruckht, (:doch der gdsten: Herrschaft. auch Im und seinen Erben ohne Schaden:) der geben Auf Johanni Baptiste nach
Christi hailsamern Geburt, Im sechzehen, hundert vierund Sibengisen Jar:

Seite 21: unbeschrieben

Seite 22:

Schad Loßhaltungs Urkundt
von Lorenz Schuzeren
Gegen
Michel Hueberen beed zu Dorenbieren
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Seite 1: (Seiten inhaltlich geordnet)
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Auf ain Stamen 86 30 -

1. Ain Ackher Bockackher 55 - -

2. me 2 Cameren In Alten Weingart 10 - -
3. Ain Mad In Bremen Mad 15 - -
Me ist bey 2 Stueckhle Guoth In Wisacher so In dem Anschlag 15fl darauf gehordt Deisen Boden 6fl 30x

ist Bartle Worden mit Los

Auf 3 Stamen iedem 86 25 -

Tuoth In 3 B(?)stan 259 15 -
haben Güeter wie volgt
1. Anderhalben Ackher In Reüte Esch 190 - -

2. Me Ain Mad in Weyer Meder genandt Tomas Meder 36 - -
3. Mer 9 Cameren In Weisacher 15 - -
4. Mer ain Seiten Reben An dem Stampf 20 - -

5. haben dies 3 Taill In alten Garten sambt noch Stückhle Im Weisacher 4fl 75x
Dies losen Marte Hanß Jergen Worden

Auf 3 Stamen iedem 86 25 -
Tuoth In 3 Stamen 259 15 -
haben Güeter wie volgt

1. Mitell Velder Ackher 100 - -
2. Ain Stuckh Guoth im Wisacher 50 - -
3. Ain Stuckh Guoth In Sala Esch 45 - -

4. Ain Mad in underen Mitenbrunnen 40 - -
5. mer 2 Cameren Reben In Wisacher sambt Wis Blez 20 - -
6. mer haben diese 3 Taill In alten Garten sambt noch ein Stuckhlen In Wisacher 7fl 15x Ist dis lost In 3 d(?)

dise Ist Barbara Thoman
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Seite 2:

Den 7 Jener des 1675 Jahr hat Martin Bogelter des Ghts Als Vogt Lorenz Schuzers Noch fünff Ledigen Khinder Ainen Schickh oder Auß Lossung getroffen mit Michael Rüetzler
und Michael Khoch in Namen Ihren Haußfrauen wegen der Fahrnuß im Hauß und Stadel waß farig haist Und ist Auß genomen deß Vaterß Bethstatt oder waß dem Vater
gehört Da hat der Bogelter Alß Vogt in Namen seiner fünf Vogt Khinderen den zway Schwägeren für die Vorauß versprochen baiden 20fl treift Jedem 10fl darbey zue Merkhen
daß bey diser Aus Lossung den fünff Khinder Ihro Ausstoürung bey disem Verglich oder Aus Lossung in gedeingt worden, Auch seind die fünff Khinder die besagte .20fl. Aus
Ihrem schuldig zue bezallen, ohne Endtgelt den Anderen beden. Bey sein Hl. Amman Martin Huober Hl. Amman Barthleme Zuo Thobl Thama Ronberg. Actum ut Supra.,.
Martin Zuo Thobl

Den 17 Tag Merzen 75 Jar haben ein Vögt sich verglichen mit Michele Rünzler und geben im für sein Theill 22fl 53x für sein ligendt Guet mer sollen sie im 10fl für die Farnus

Seite 3 bis 10: Fehlablage

Seite 52: (Seiten inhaltlich geordnet)

Lorenz Schuzerß Thalung
seine Khinder betreift, so den 7 Jänner des 1675 Jahr beschehen.

No. 36.

Seiten 25 bis 32: Fehlablage
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Seite 33:

Heüt dato den 12. Febl. 1679 Jar Hat Martin Bagolter alß Vogt Lorentz Schutzers 2 Söhnen Hanß und Martin, Mit dem Amman Georg Wechinger alß Vogt der Söhnen Vater
Lorentz Schutzers mit Beystandt Hli. Amman Zum Tobl Ainen aufrecht und Redlichen Schaff gethon, und gibt Kauft der Bagolter alß Vogt obigen Söhnen dem Wechinger auch
in Vogts Nammen Nachfolgende Stuckh und Güeter ab, Alß Erstlich halb Hauß Stadel Dorgel Hofstatt Reben, wie Eß in Zeil und Marckhen begriffen ist, samt dem halben
Krautgarten, den ganzen Wildbomgat Ackher, das Büntele in der Vallengasse, den 7tn Taill In Stainebachersch Ackher wie die Khinder zuvor haben, daß Madt zur Vorch Im
Forch Winckhel, Mer daß Madt aufm Wallenmadt, Mer ain Madt in oberen Rothen Lachen, und der Schaff Ergangen umb 630fl –

Gulden
(fl)

Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Daran sollen sy zahlen wie hernach volgt
Erstlich waß auf dem halben Hauß und auf dem Wildtbomat Ackher ungefor 250 - -
Amman Wechingeren 210 - -
Dem Vater Lorentz Schutzeren bezalt 115 - -

Hl. Amman Bartle Zu Tobl 22 - -
Unser Lieben Frouenbruederschaft 10 30 -
Maister Hanß Guethenson 14 40 -

Maister Hanß Fetzen 3 13 -
Martin Herburger 73 27 -
und Martin Bagolter 9 - -

Suma [mit Summenfehler] 610 40 -

Item kauft Dato Ernenter Bagolter in Nammen obigen Vögtsöhnen dem Vater ab ain Reben Enthalb der Gassen an zway Stuckhen umb 90fl

– daran gehet Inen an ainer Schuld ab 15fl. den yberrest sollen Sy dem Amman Jerg Wechinger zallen 60 - -
und dan Amman Huebern Michel Hueber und Michel Danner, Beschechen (?) an obigen Dato neben obstehenden Personen Christa Rickh
und Thomma Ronberg

Actum ut Supra

Seite 34: (Seiten inhaltlich geordnet)

Schaff Zedel.
Zwischen
Amman Georg Wechingers alß Vogt Lorentz Schutzers VerKaüffer
Contra
Martin Bagolter alß Vogt obigen Schutzers zey Sönen Hanß und Martin Keüffern Am anderen Theil.
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Seite 35: (Seiten inhaltlich geordnet)

Zuwüsßen Sey Menigclichen mit gegen Wertigem Brieff, daß: Entzwischen dem Ehrengeachten Herren Symma Würthen, als von dem Ambts Amman gesezten Vogt, Lorenz
Schuzers im Oberdorf, mit dem auch Ehrengeachten Martin Babalter zur Haselstauden als verordneter Vogt sein Lorenz Schutzers seeli. Ledigen Kinder, umb Willen der Vater
dem Haus Weesen nit mehr vorstehen kan, mit Ime Babalter in Vogtsweis ainen auf Rechten und unwidersprechlichen Kauff in Beysein beeder Hl. Amänner, Michel Danner
und Christa Richten, weliche solchen Kauff gueth gehaissen und nach Landts Bruch gefertiget worden, Mossten Kauff der Babalter in Vogts weiss und in Nammen und für
beede Vogtsöhn Hanß und Martin die Schuzer, gedachten Syma Würthen als Vogt des Vaters ab Namblichen deß Vaters bis Dato Ingehabtes halbe Hauß halben Stadel
Hofstatt halben Garthen und Reben durch gehendt halb, wie Ime im Letsten Kauff oder Tailung yber lassen worden, sambt ganzer Farnuß und Zugehör, ausgenommen sol
dem Vater ein wohl an gemachte Pettschaft statt, ainen Trog, ainen Haafen, die beste Pfannen, daß gross Keesse, RürKübel 1 Hauen, und ain Clain Heulin, 5 Stürzlin, 2 Wein
Fesslin, ein Milch Kübel, sambt ainer Kue

Seite 36:

Und Trägigen Kalbel, Zum Voraus gehören und gegeben werden; Und ist der Kauff Ergangen und beschehen umb – 300fl – soliche 300fl, solen gedachte Keüffer zalen
Erstlichen wa die Güeter versezt seind, und als dan wa Notigist An zu weisen und zu zalen. Und ist auch angedingt worden, daß die Keüffer den iedem Vater im Hauß aus und
Ein zu gehen auf sein Wohl halten schuldig sein solen, und wan Er ahn Mitel aus Kommen solte, sollen Ine die Kinder alle ins gemain Erlich Erhalten, doch sol der Vater sich
dem Hauswesen Kaines weegs nichts An nemmen, sondern den Kinderen alles yberlassen. Beschechen den 23 February 1682.
Zacharias Wechinger

Im Mayen Ano 85 Jar hab ich Marti Babelter in Nomen Marti Schuzer und Jerg Schuzer und Hanß Schuzer gereit mit Irem Vater Lorenz Schuzer gereit und bleibt Hanß und
Marti Schuzer dem Vatter schuldig 123fl Und Hanß soll dem Vatter umb Ein Madt 24fl
Und ist alß Vereit biß dato

Seite 37: unbeschrieben

Seite 38:

Kauff Brieff
Entzwischen Syma Würthen alß Vogt Lorenz Schutzers
und
Martin Babalter als Vogt Hanß und Martin Schuzer
P 300fl –
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Seite 11:

Kundt gethon sey Menigclichen, daß sich heüt Dato den 26 gbris 1689 Hanß und Martin Schuzer weegen den auss gebenden Schulden und wass deme anhengig verglichen in
Bey sein Christa Rickh und Martin Wechinger Amas, und seind gedachte Erben ins gemain Schuldig

Gulden
(fl)

Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

in die Zollersche Stiftung gen Costanz 1890 - -

dem Spithol gehen Bregenz 70 - -
dem Gotshauß St: Anna zu Bregenz 60 - -
Hanß Dornhern Hansen 9 - -

Amman Wechingers Jüngeren Kinder 210 16 -
Martin Herrborger 81 21 -
Hanß Kaufman 15 - -

Unser Frauen Bruederschaft 20 - -
Hl. Amman Michael Danner 8 45 -
Velix Ronbergen 9 - -

Daran sol Martin Schuzer an vorstehenden Schulden Zinsen und zalen.
gehen Costanz 80 - -
dem Spithol zu Bregenz 70 - -

Amman Wechingers Kinder 100 - -
Unser lieben Frauen Bruederschaft zum halben Tail 5 - -
Hern Amman Danner 5 - -

Latuß 260 - -
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Seite 12:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Und weilen Hanß Schuzer an vorstehenden Schulden 232fl 18xr zum fürauß Schuldig sol Er noch folgende Schulden Erstlich die 232 18 -
und dan sovil alß Hanß Brueder Martin bezalen. Erstlich gehen Konstanz 100 - -

gehen St: Anna 60 - -
Hl. Amman Wechingers Kinder 110 16 -
Martin Herrborger 81 21 -

Unser lieben Frauen Bruederschaft 5 - -
Hl. Amman Danner 3 45 -
Hanß Kaufman 15 - -

Velix Ronberg 9 - -
Hanß Tornhern Hansen 9 - -

Hanß Schuzer sol auch dem Brueder Martin die Holz Keltin und Hasen Ring zu geben Schuldig sein.
Suma Taß Hanß Schuzer yber Abzug den 232fl noch zum halben Thail zu bezalen hat 160 37 -
Zacharias Wechinger

Seite 13: unbeschrieben

Seite 14:

Hanß und Martin Schuzer betl.

Seiten 43 bis 44: Fehlablage

Seite 45:

Heüt Dato den 23ten February 1682. Hat Lorenz Schuzer mit seinen Beeden Söhnen oder desßen Vogt Han Simon Wüerth, Hanß und Martin die Schuzer ain aufrecht redlich
und unwidersprechlicher Kauff Ergangen, und Hat der Vogt in Nammen und bey sein der Vogtsöhnen dem Vater Laurenzio Schutzer abkhauft sein aigen Hauß und Haimat
sambt der Gantzen Hofstatt Auch der Fahrnus und Zuegehör
Ausßert und hat der vorbehalten der Vatter Erstlich ain angemachte Petstatt ainen Trog ain Haffen ain Pfannen die Beste, das Grosß Kesße, ain Rüer Kübel ain Hauen und das
Klein Haülin fünff Stüzling zwey Fäßlin ain Milch Khübel und dann ain Khue und ain Tragendtes Rindt. Und ist der Redlich Kauff Ergangen umb 300fl. sol zallen wo man sye
anweisßen würdet;
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Seite 39: (Seiten inhaltlich geordnet)
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Item Michal Rüezler sol Laut gepflogener Rechnung 64 22 -

daran gebürt Ime selbsten 39 51 2
und dan ist er An seinen Schwager Ingnory Ölzen 23fl 37x 22 10 2

Restiert Noch 55x 2d mer gebürt Ime Noch wie heinen zu sechen 2fl 20x Also geth Ime bey Nory Ölz Noch ab 1fl 26x 2d

Item Ingnory Ölz sol Auch bey ordentlicher Rechnung 1 32 -

dargegen gebürt Ime laut Abrechnung so Jedes hat: 39f 51x 2d
Eß gebürt Ime noch zuo disenn 39fl 51x 2d Noch 2fl 20x

sol Ein Nemen bei Jacob Schwendinger 14 42 2
bey Michl Rüezler dem Schwager 23fl 37x 22 10 2
bey Hans und Martin Schuozer 3 46 2

Item Georg Schuozer sol Laut ordentlicher Rechnung 30 - -
darbey zuo Merckhen die die 7fl 14x so Ime weegen des Weisachers Noch gelassen worden Abgerait

Eß gebür Ime Auch für Ine selbsten 39fl 51x 2d Also hat er bey seinen Brüeder Hans und Martin Ein zuo Nemen 9 51 2
Mer hat er Noch ohne dis bey den Brüeder 2 20 -
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Seite 40:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Item Hanß und Martin Schuozer sollen Laut gepflogner 103 42 -
darvon geth ab so sie Hl. Amman Michl Daner zallen Müesen - 54 -
Hl. Aman Barhtleme zuoThobels seel. Erben - 47 -

Cornradt Hueber - 20 -
Hanß Wilhalm - 36 -
Christa Roner dise vier Postle sind in der oberen Rechnung verrait - 20 -

Marti Rüeffen - 14 -

Ains Gegen dem Anderen so verbleiben sover sie beede Brüeder Noch schuldig 102s 1k. 102 1 -

Daran Gebürt Inen baiden für Ihren Thail Jedem 39fl 51x 2d ist beeden 79 43 -
Item solen sie Ierem Brueder Jergen zallen 9 51 2

Suma 89 34 2

Gegen Ain Anderen Abzogen so verbleiben sie Noch Resto heraus 12 26 2

Michl Rüezler Restiert diser Ab oder Aufthailung - 53 2
Diser Resten deren 13fl 20x auf 5 Porionen verhaeilt trieft Noch Jedem 2fl 40x

Hans und Martin Schuozer solen wegen den Restierenden 12fl 26x 2d Ingenory Ölzen zallen 3 46 2
Item Irem Brueder Jergen 2 20 -
und dan haben sie An Inen selbsten für beede Thail 4 40 -
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Seite 41:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Jacob Schwendinger sol weegen des Ackhers so er umb 92fl Erkhoft angeweisen
Dem Löbl: Gotshaus St: Anna 50 - -
Zacharias Wechinger 5 28 2

Hl. Amman Marti Hueber - 32 2
Marti Zuo Thobl 2 24 -
Hl. Amman Ronbergen 2 30 -

Velix Ronbergen 7 54 -
Christa Rickhen 5 43 -
Hanß Olzen 1 6 -

Georg Mäser Schrepfer - 54 -
Item geth Ime ab so er den Wein Khof bezalt - 45 -
Ingnory Ölzen 14 42 2

Suma [richtig: 91fl 39x 2d] 92 - -
Eß ist zu wisen daß dise Khinder, dem Ambts Amann Thoma Ronbergen mit Mund und Hand versprochen den Vater zuo erhalten, und umb

zuo haben und die Khlaider sollen sie Ime Inß gemain Machen Lassen, und wan Ain Khind, vor dem Vater sterben sollte, so sol desen Haab
und Güethle, den Vater erhalten Nach Propportionen. Datum Ut Supra.
Martin zuo Thobl

Seite 42:

Lorenz Schuozerß Khinder Abrechnung

Seite 46: unbeschrieben

Seite 47:

Kundt und zuo wißen sey menigklichen daß heüt Dato den 8 Hornung 1690. Daß Martin Schutzer Klag bar in ist Kainen gegen seinen Bruder Hanß Schutzer von 8 oder 9
Jahren hero Klagt gegen Hanß daß er von wegen Schulden oder Zinßen wegen nit zur gnüge bezalt und Hanß hat widersprochen. Er hab nie auch nit gehalten und Hanß hab
auch mit seinem Vater hab vil er leten dest allen wol bekandt ist wie auch Hanß hab den Hauß Rat einst mit ime gethailt lestlich haben bede Brüder Martin und Hanß Schutzer
dem Ambts Amman und Sima Wirt Christa Rickhen Zum beschloßnen Sprich vertraut ob haben mir 3 Erkendt und gesprochen alß sein Bruder Hanßen sol er deß Madt wider
laßen und waß den Stadel anbelangt sol Martin halb gegen seinem Hauß haben und die Hofstat auch für aigen biß anß Then Martin gehören und im Then sol Hanß ine Martin
mit Hey und in Thorgel faren laßen und auch Tröschen deß seiny Korn oder waß er selbiger Aigne Fruchß hat auch zuo glegner Zeit thröschen laßen weiter sol Hanß Bruder
Martin geben die nider Katin und auch deß nider Komat mit aler Zuogehör die Ring sol auch thailen Hanß den Ersten und den Driten und auch den Lander Zeug sol halb in
Znung getailt werden
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Seite 48:

wie auch der Wagen sol halb getailt sein waß den Dorgel züg an langt sol ieheden schuldig sein zue seiner Zeit und auch machen laßen Dorgel blibt halb iedem sein Taill
eignist schaffen auff der Hofstat oder gmain haben und solen zuo gueten Brüder sein und verbliben und keiner (?) er gedenckhen wie sey solches den Amman und Sima
Wirten Christa Rickhen versprochen, deß beschechen wie ob stet und in bey sein Christa Rickh und Sima Wirt und leste Costen eins weilen ieder halb bezalen und keiner dem
ander vil auffgeben
Michel Daner
Ambts Amman

Seite 49: unbeschrieben

Seite 50:

Vergleich Zedel
Von Martin Schutzer und Hanß Schutzer bede Brüder

Seite 51: unbeschrieben

Seite 23: (Seiten inhaltlich geordnet)

Zuwüsßen Sey Hiemit Menigclichen mit dem Kauff Brief, daß heüt zue Entstehendem Dato, der Ersamme und Weise Christian Rickh Gerichts Verwanter zue Dorenbüren, dem
Erbaren Martin Schuzer sein Aigen Neu Hauß und Stadel wie solicher mit Brüeder Hanß Schuzer in Zimer und in der Hofstatt Auch die Hauß Hofstatt sambt allen zugehörigen
Reben Lauth der Marckhen auch alle Gerechtigkait im Crauthgarthen; verthailt worden Lauth der Marckhen, und Herren Amman Danner und Syma Würthen gemachten
Verglich darzue die Hofstatt waß Eß under dem Torgel Treffen mag, den Marckhen nach, alleß mit seinen Rechten und Gerechtigkhaiten Steeg und Weegen Grund und Boden,
auch alle Inn und Zugehörungen; Auf Recht und Redlich für frey Ledig und Losß abErkhauft umb 254fl –
Und Sol der Kaüfer zalen wie Volgt. Erstlich in daß Zollerische Stipendi in Costanz 80fl Capital so auf Ihr Hofstatt stehet; und dann hat der Keüfer selbsten an den Verkhaüfer
zu forderen und abgezogen soll werden 56fl 16k. mer mit barem Gelt zalen 20fl. und die yberig restirende 93fl 44kl. sol der Keüfer dem Verkhaüfer mit Aigenen Schulden im
Gericht Dorenbüren zalen, und wan der Verkheüfer biß negsten St: Martins Tag 1692. bey solichen Schulden Schulden nichts zu finden weher, solle der Keüfer Ime Verkheüfer
im Gericht andere Schulden zu geben Schuldig Sein. Beschehen in bey sein Herr Amman Ronberg Caspar Hueber, Martin Diem, Adam Dornherr, Bascha Rickh Martin Naterer
Jacob Wechinger, den 15tn February 1692.
NB Eß ist auch angedingt worden, daß der Verkheüfer dem Keüfer die Marckhen Richtig machen und an die Hand geben.
Zacharias Wechinger
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Seite 24:

Kauff Brieff
Für Herrn Christian Rickhen Keüfer an Ainem: So dann
Martin Schuzer Ver Keüfer am Anderen Tail.
P 254fl

Seite 15: (Seiten inhaltlich geordnet)

Heüt Dato den 23ten Feb: Anno 1692 hat Simon Wüert alß Vogt Lorenz Schutzer, und Martin Babelter alß Vogt sein Schutzers Beeden Söhnen Hannß und Martin Schuzer und
hat er Babelter Imme Wüerten in Vogtweyß abkhauft für seine Vogtsöhn sein Lorenz Schuzers Haus und Haimat Krautgarten Reben Waasßer Hofstatt in Summa alles und alles
Benembts und Unbenembts in Ligendt und Fahrendten, ausßerhalb hat der Vatter angedingt und vorbehalten Erstlich ain angemachte Petstatt ainen Trog, ain Hafen, die beste
Pfannen, das gros Kesße, ain Rüer Kübl, ain Hauen und das Klain Heülin fünff Stürzling zwey Fäsßlin ain Milch Kübel ain Khue und ain Tragendtes Rindt sonsten nichtß auß
genommen in Summa allem und allen. Und ist der Kauff Ergangen umb 300fl.
sollen zallen all wo sye angewisßen werden, und ist der Schaff in Beysein Beschechen der Vogtsöhne. auch Wisßen und Willen der Ambts Amäner Cristian Rickh, Und sein
Sohn Bartlin Schuzer ist auch angedingt und vorbehalten worden wofern sich der Vatter mit den Söhnen nit halten wuerde das sye nit zuefriden soln er Schuzer umb ain
Gelegenheit sechen alwo Er vermaint sich zue ernehren.

Seite 16:

Schaff Zedelin
Entzwüschen Simon Wüerten als Vogt Lorenz Schuzer Verkhäufern
am ain ein So dann
Martin Babelter alß Vogt sein Schutzers Söhnen Hannß und Martin die Schutzer
P: 300fl


